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.1/ ^ rgnädigst befohlen baden ,
* currentis , ad rtquifititnim der Magdedurgijkhen Regln «

infer
'
wiitt Crtdtterei aut

das qrtnftf Glich Overdick ftrvandh . fu^hafiiccti
klevischen Reglernng addenen Kaufqeldern zu befriedigen , und der Rest n-r

vom ij , Januarti adduU-dtptßtum einzrchnden , hiernechst auch pr eimtnufim»m 1
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»aiitn befohlen / im Füll bey bekänsitssetek fuhhaßatm Mehrere Cndluni , *U die KäUfaekderertragen , sich melden sollen , alsdenn die sptüficamn derselben cum vmocMo dißratttonh & rt-latione allergehorsamst einzusenden Ware , als wird dem Pubiko hiemit bekant gemacht , daß nachnumnehro geschehenerJ&ßm*uon und Vermessung nachstehende, zum gedachten -Pause Overdickgehörige PtrtinentUn , als :
1 Das Haus Overdick mit dem Platz , Neben - Gebäude, Teichen , Graben , Garten , nebstdaran gelegenen Eickel - Kampgeii , den Krautgarten , zwey Gartens vor dem Platze , der Baum¬hof , samt SchafstaU , ein offen liegender Platz , worauf eine grosse Linoe undHeistern stehen, dengrossen Teich bey dem Bauinhof , wie auch ein wüster Platz, worauf Eichenbanme gestanden ,zwischen dem Heettamp und Horstgen gelegen , nebst Taubenflucht , nnd ^ agd - Gerechtigkeit ,alles zusammen taxitet auf . ~Uoz N'lckr2 Der so genaimte Ziinmerplatz ^
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14 Das Horstgen >» m» *ßtm>xet auf - , ,
15 Der Heettamp,Scheffelse .
16 Der Marmelshagische ^amp , per Scheffelsede ;

*
17 Das Naoerfeld, ^ Scheffelsede - , t
13 Die Lohwiese , Scheffelsede - #
19 Die Schäfers - Wiese m mv auf - s

'
2.0 Die Muhle» - Wiese überhaupt - -
a. i Die dNüliers- Wiese überhaupt - ,
xi Den untersten Müllers - Garten auf - ,

'
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*
23 Den obersten Mutters - Garten ^ „„ auf
24 D -e Hof - Wiese auf . , * * \
2 5 Die Baume am Vittinger - Hofe insgesamt
26 Die Eiche,ibauM auf der Gaarte bey Schulten zu Goldhamme ans
27 Den Riesen- Acker gemmit , umstehenoem Gehöltz auf »

'
28 Die bcyven Busche rm Grimberg auf » , ,
29 Den Griesermünckel genannt per Scheffel - - ,
30 Ein Stück Bauland in der Fahrentheil gelegen, so Snrmgnn zu

.tzitmme unter hat , Scheffel auf - ,
Noch eitt Stück Land in der Fahrentheil , fimiiittr per Scheffel
Noch ein Stück in der Zahreiltheil , so Stratinann unter Hat ,-
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j 6 Zwe»,Fischteiche auf der Wattenscheder Hehde auf , -
, 7 Enr Stuck Daulaiid , so Wittibe Niermanns zu Wattenschede unter

, hat , per Scheffel - *
3 8 Bottlngs Erben , s. Scheffel Land , per Scheffel - -
? 9 Pannenbecker auf StaUeicken , i o . Scheffelsede , per Scheffel -
40 Bernd ..tzeffe , zwcy und em halben Scheffel , per Scheffel4 1 Ioh . Klein, zwcy Scheffel , per Scheffel l V *
41 Henr. Stensmann , 4 . Scheffel , per Scheffel - »
4) Henr . Telboven, 2 . Scheffel auf '

-
44 Lorenbaum , ein Stuck aus der Ladenbeck , per Scheffel - -
45 Job . Bern . Fluiuann, 5 . Scheffel , per Scheffel - -
46 Wittibe Tintmanns , 1 . und ein halben Scheffel , per Scheffel -
47 Middendorf zu Westenfeld , s . Scheffel , /-«^ Scheffel
48 Jörgen Wilh. Schiff , 3 . und halben Scheffel , per Scheffel -
49 Morgen Koller , s . wcheffel, fer Scheffel - - *
so Wild. Hattina , anderthalb Scheffel,?^ Scheffel - -
si Ioh. Bernd Flume , ein Stück Land, per Scheffel -
5 * Liirenbaum, ein Garten bey der Linde , per Scheffel auf -
5 ) Rehlings - Hof zu Grumme, eßimiut - »
54 Bünnemann zu Grumine auf - , «
55 Wenbers, Kotten am Freudenberqe auf - ,
56 Lehmkuhls-- Kotten zu Hamme auf - - ,
57 Nocken - Kotte daselbst auf , . ,
58 Schulten - Hof zu Goldhamme auf - » -
59 Nicrbaurs - Kotten auf - - - ,6v Daßkühlers- Kotten auf * * » ,
61 Kiwiets- Kotte «/ciEt auf - - » ,
» 1 Haverkamps » Hof auf - r - .
A Westenftld auf

^ cllmannö r Kotte ist 4/5/mwet auf , » ,66 Tuchters - Kotte auf . . . -
'

° 7 Vitings - Hof zu Westenfeld ist® 8 Tyinanns - Kette ist eßimiut auf * , -6? Dückers - Kotte auf - - - -
1°

. M/ >7^?^ers - Kotte in Westenfeld, ist eßimitct auf71 Husckens - Kotte daselbst , ,st eßmitet -
Kotte zu Günningfeld , ist « ff,« -ret auf
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3 [0! in denen dazu
-edesmabls Vornstttaas 1 ? n J °br‘

™ l N°Zembr,s ' u»d 4 Decmirh , lauffenocn IahL
% » Gerichtsstiib - Anemul König !. Landgericht 3u Bochuin auf der ordent»
^ schehe,1 fön ; lA angesttzet, u,ld m uittmo termno benen me/stbietendenoerZuschlaa
t>ero bey Dem .Ä | 6$ £ mis ttrmms «« almnn ^ wl >l Ä *
nen- Im «brinen af>Jr ^ Dorwarden einstHeu . und ihren Vortheil suchen kön-

9irifni. | irf, t,^ . . ^^.
deil alle uitd iede Cnditerts , welche an gentelteui Haust L)vcrdlcke,'

■ • • : felbi- '
ige dennigen Anspruch haben , za Erforschung der w « * hiemtt ?«'-' ?

g> ubv , vorzutrageii und ;>
Novtmbm liechstistn an ordentlicher Gerichtsstelle , Msrgem

von deui Vermögen abjußifiuttn , ooer zu gewärtigen , daß damit weiter nicht geygewiesen styn sollen.^ . . . . r. ..k .masernernachstehendeKönigliche
Bey dem tzantze 'ey - Buchbinder Hoppe in Cleve , stub» noch 1 *

Fcl . . •Verordnungen zu haben ; als - . ) Der co/Ux rnd ned>lRthlr. 50. stüber , eingebunden
Pappe gebunden vor 50. stuoer

uugebunden vor i .. S Der FrM- »» 4( » . ittvor *. Rthlt '. 11 . i ‘u i -reuflueil itxhon , erster Theil) DaS Reperwrmr» , 0dcr
in



in 4*o. , ungesunden vor so. stüber. 4. ) Das Landrecht , erster Lheil» nebst plan in Toi . vor4L . und einen halben siüber , nebst pi*» •» 4*0 . aber vor 40 . stüber , und sind auch die übrigeKönigliche Edi. ia und Verordnungen vor den ordmainn Preist bey demselben zu bekonimen , eSmuffen aber die Gelder beliebigfranco eingesand werden.
Hiermcde word een icĵ elyk hekeut geinaakt , da« de Heer Vicaris Matthyi Haagdtomyoorneemens is , om i . ) *yn Bouwrlaud in de Hitfchc Steeg by de Stad Cranenburg , aan-fchietende tegen de Vloctfdie Steeg , en waarvan Pachter is Herman Sak . , . ) De helft vaneene Weyde , loggende in bet Lagebroek , groot ontrent vyf Holiandfche Morgen, waatvanaan Monfr . Hendrik Römer de andere helft toebehoort , en Lene jaatlykfche Rente van6 . Malder Rogge , onde Cleeffche Maat , en 6 . Hoenderj , gevedigt op de roo genaatnde Jcn-neke Albers Kaatftede in de Vraflclt by Cranenburg, den t * . va» dereloopende maandOtfa -btr tot Cranenburg , des iiamiddags om a . uuren , ten huize van Monfr . Gysbcrt Panfter pu-blyk op te veylen, en 8 dagen daarna , naamlyk den ry dm , aan 4e meeftbiedendehy uit-brandingc der Haarte finaal te verkoopen . lemand daartue gadinge hebbende , kan zieh terbellerader tyd en , laatze laten vinden , ook voorafby Monfr . Daniel Haagdoorn tot Clevede Condition en Voorwaarden leeren , en telfs dedrie gemelde Parcetlen uit de hand kopen.Word hiermede een iegefyk bekent gemaakt . dat raeu van voonemen ii , oro de Kaatof Bocren Hof , genaamt de Lamp , gelegen ontrent Eichs , in de Heerlykheid Capeilen , v/y-willig ult de hand te verkoopen . Diegenegenis , om den gemeldet , Bocren Hof te kopen ,kan zieh addreffeeren aan de Erfgenaatnen Gerrit Daelmans , ofKoelen , en aan Gerrit in GenHooft . in den Ambachte Winnekendonk Woonende.

Nachdem ein zeitlicher Kirchmeister der Evangelisch- Lutherischen Gemeine zu Embrich be¬vollmächtiget worden / Ludwlch Mestmannsche Dans / oben in der Wollenweders - straffe ge¬legen / öffentlich zu versaufen , dEttge ^ chte Gemeine aus dem Kaufschiliing ihre Befriedi¬gung / wegen einer an die Meßmamiicye Erben Habender Forderung , erhalten möge , so wer¬den / zu solchem Verkauf ttrm 'ml auf den 14. otioirU , und 7 . Hovtmbris « . curr . jedeSuiahi de-Nachmittags um a. Uhr anberahinet ; die dazu Lust Haben , können sich zu solcher Zeit aus derStadls - Waage in Einbrich einstndem
ll . Sachen / so ;u verpachten ausserhalb Duisburg .

Die Music« Aufwartung in der Stadt Bochum soll proAo . 17p. am iten Novtmbris a.
c . Nachmittags um Uhr / auf dem König !. Acci/e - Comptoirplus offtnnti verpachtet werden ,woselbst sich die dazu Lust - Habenden alsdemr einsinben können .

NI . A D V E R T I S $ E M E N T .
Nachdem Seine Königliche Majestät rc. Unser allergnädigster Herr / aus Landes - vätter«
Vorsorge für Elterlosc Wayseii / auch blödsinnige und andere derqleichen Persohnen . rochf. ft .i . . . . . r.a \Aun » c\ : ' 9

jenigen,welchezu Vormündereil bereits bestellet/bey i
'
Ö.

°"
Rthlr

'

.
'

Strafe b^ I^ '^ '^ oeneu.
dachteiN / zu meurs ttablirim Pupillen - colli?» anzuzeigeii / damit dasselbe ldiches obgc»
verfugen könne . Nicht weniger wird denen nächsten MrverwMîöten unü .'m^ ,.

"' b!e Gebühr
flen Persohnen , welche denen Rechten nach , Vormünder in Vorschlag dencnjeni-
smd , imgleichen denen Beamten , Predigern und Paßodbm be„ Derinenb»«!,

^^ öen , gehalten
fe anbefohlen, wan in ihren Dlßnthn und r,fp,ciiv, Kirchspielen mit, L !3 l0, Rthlr. Straf¬

elche nicht bevormünt
' “ «»«- »k .™ uiton „ . |'f” annoch llmtimu

Wochen zu berichten .

— , r . — - . . uimuu ; tau 11tnu¬te anveMien , wan m w« » ~ ’J~
^

'

or i)anben seyn sollen , solches dem cdhfo innenfeige , welche nicht f3e00l̂ ! ,, Tytimit auch niemand mit Unwissenheit sich entschuldigen kon-halb 4. Wochen zn berlchren .
Pßbücatun annoch durch das intelligent*. ■Blane , so hat man solches g Achtet,bekant zu machen , fm rpm '

Metert dM ll . Oftobru 1747 - Vigore Commiffion
'ts .

X ne».
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Anhang .
Num. XL1II. Dienstags den r8 . V <robrisi 74y

Zn dem Duisburgtsthen Ereile - unv lorelliZeukL - Zettel.
IV . Sachen / fo ^„ verkaufen in Dnisbsrff . .

Es ist der Uhrmacher Andreas Roerftn zu Cleve willens , sein alhier ,» Duisburg auf det
Deeckstraffegelegenes Haus , worinnender Herr oorfor philof»phi» ^Sit\iom » eDpet , freywillig
aus der Hand zu verkauffen. Solle sich jemand finden , so kust tragen mögte , selbiges an i «ch
tu kauffen , der wolle sich zu Cleve bei) ihm in der Hagischen Straffe inelden.

V . Sachen / ss ; n verkaufen auiferbalb Dmsbnrg .

Es sollen auf Befehl des Königs. Preuff. Clev . Märckiscken - PupM ‘» CoiUgii, Sonnabends
t>e» 8 . DormkttagsGlocke - o . , auf der- Canslc » zu Cleve , - . ) Einig woble^ ,„ -»,rtts
Gold , und Silber - Geschir , als : Ein Paar doppelt goldene Hemd - Knopfe . Ein goldener Reiff-
?«ina Eine silberne Minuten - »ihr. Ein Besteck , worin zwe» gro,sc Dorleqe - Löffel , ein
Trav ' h,r - Messer und Gabel , zwölf Löffel , zwölf Messer , zwölf Gabeln , noch sechs tgait Löffel,

ein silberner ?**[»* *** ’ Teller nebst Flip . Zwei» Zucker . Domen. Zwey Leuchter . Em Putz-
Schcel -e nebst dazu gebörigem Decke » E >n Schuppen - Schaale . Ein Lenff - Topf. Ein
Känngen zum Tkb . Ein Gewülch - Doose , inwendig vergüldet . Ein klein inwendig vergrildeter
Decher . (ginTabattier Gn Loth Bruch - Silber , so denn , r >) Dren Taffeltücher und drey
Dousm Servietten , den meistbietenden öffentlich verkaufet werden . Wer solches alles iiiimit-
lels einzusehen verlanget , kan in denen beyden vorhergehenden Tagen , nemlich den 6, und 7.
ntvmbru . bei) dem Krieges - Rath Herrn Schlechtendahl , sich melden .

Auf Montag den 17. OHobris a *ni currtntit , Und so verfolglich in Ugalen Terminen von 4.
ja 4. Wochen , jedesmahl des Nachmittags UM 2 . Um- , sollen ad inß*nti*m Herrn Theodori
Gosims , contr* die Frau Wttibe weyland Herrn Doturit Warninck , am Rahthause zu Seve-
nar- , die ehemahls haß* gestandene Parceclco , als : k ) D.ie halbe Kyckuutsche Hofstade ,
ebne da« Gezimmer , Mit dem Rißwarth und ausqerottenem Stuckgen , nebst Stecntjes - Wey -
de , für die Halbscheid taxiret zu 460 . Rthlr . 2 . ) Die Halbschcid von vier Morgen , das D«u-
seld , auf n ° Rthlr . 3 . ) Die Dcccksche . Wende , *00 . Rthlr . 4. ) Der Blume,idahlmit
zwey Schaarm auf der Gemeinen - Warth , auf 1000 . Rthlr . s . ) llngefebr zwei) Morgen bei,

, dem Papageyschlag )4«. Rthlr . 4. ) llngefehr ein Morgen , zoo. Ruthen auf der Sonegqe
240 . Rthlr . 7. ) Den Kamp - Acker , groß ein Morgen, . 200 . Ruthen , cmf ra ° . Rthlr . « )
Die Halbscheid von anberthalben Morsen , die Geer unter Alt , Sevcnar , zu so. Rthlr . , loociin
9 . ) Die Hofstgve im Lohe , so Jan Reinoers bewohnet , auf soo . Gülden Holland . , die Reve -
***** zu s . pro Cent gerechnet , lind 10 . ) Roch soo . Ruthen , gegen SU

'
ibensand , Krast gerichk-

Il
'
chen Dttreti vom I s . Septembrii jüngsthin , dt ww dißrahiXtt , lind >* ultim» ttrmino ptut oßt-

***** , ziigeschlagen werden . Mithin werden diejenige , so einig Recht , oder Prdt , ”r ”
, '

vbgemelte P <,rceelen zu haben vermeinen , hiemit - -, -ret , um innerhalb 6. Wochen, ^ - ?* -
bitcatiems , mit ihren / «Mca, »" ,, , bei) dem hochlöblichen Gericht ZU Seveuar , einzlireylcn , .

^
Es wir/hiensir bekam gemacht, daß Mechtelt van Acken , W>tt -be uhr

0*
™

' ™ * ETO1'W|tten , mit noch vorräthigem groben Homefreywitlig , jedoch
darauf ihren Kath , Willein mr Riets , Kath geminnt , gufl haben mdqtenVröiu
f ' den, . j ud,c„ , m verkaufen Vorhabens ist ; diejenige nun , so zu kamen ru,l yaoen mogren , ton¬

nen sich in besagtem t,rmmt einfinden , und ihren Dorthellst-chem
^ , dißr*n» der

» in Haus , Land , und Wiesewachs ,
Kwcheil-

. ad tnßantiam Henrich Schölling , contra Ih
Halbscheid von denen Caspar Jlscherschen Güthcrn, bestehend 1



Kichenständen, Begräbnüffeuund Marcken - Gerechtigkeit, so zusammenauf 91h . Rths. *ßi»>Mteit 'ant ; Als werden Termini dißraihonis (tllf den 18 . Oilobris, tj . Novembrh und lz . Dectmbris ,jeoesmahl Nachmittags um k Uhr , beym Kömgl . Gerichte zu Hagen , pr&figiut . und dein ?«-biko zu dem Ende bekant geinachet , damit in dkih Termims Lust ^habende Ankäufer sich einsinbenkönnen, gepalten in ultimo Termin*pim iiutunti der Zuschlag geschehen soll.Es wird hierdurch naher bekant gemacht , daß für die den rz . septembrh im Jnnüigtntz •Zettel M Num. xxxviu . zum Verkauf eiitgefettfe, denen Erben seel. Herrn Lkennati und Äe-klchtschreibers Bruckhausen zugehörige Parreelen, als für das Hans zu Wesel , in der Dieme»S m, so von der Wittibe Schmithals aimoch bewohnet wird , uoo. Thaler , für die Wee-e zu Fluiren , ; oo. Thaler , und für die Holtzgewächse iwo. Thaler Clevisch gebotten wor¬den. Wer nun noch Lust hat, auf alle damals vemelte Stücke Bau - und Weyde - Laudereye» znrieten, und wider Vermuthen , einig Recht , oder Pr<te»ßen daranzu haben vermeinen mvgte ,ivoke sich , je eher je lieber , bcy benanntenErben melden , und seinen Vortheil suchen .VI . Sachen / so ;u verkaufen oder zu verpachten ausserhalb Duisburg.Weilen der sotanm und Precurator Uhlenbruch anderweit feines Amts halber nach M'N-heim beruffen worden , und ehestens sich dahin zu begeben willens , so ist derselbe Vorhabens,fern modern auferbauetes, und zu allerhand Nahrung sehr bequem «/>„',-tes Haus , in der Marckt«straffe zu Seveuar, samt dahinten sehr piaifam gelegenen , rundum mit Brettern abgesetzten,und mit allerhand Obstbäumcn versehenengroffenGarten, nebst einer dabe» gelegenen Scheuer,so vor und hinten an der Straffen ihre Auffarth hat , aus der Hand ;u verkaufen, oder zu ver¬pachten ; Lust - habende belieben sich also je eher , je lieber , bet) demselben zu melden.Vil . Sachen / fö $u verkaufen anb zu verpachten austerhalbDuisburA.0x> ge» 5 . blovembet a . c. aallcn doox den Heer Amman tot Wachtendonk , eenigeSlaagen Stok - ok Struikhout verkocht worden } en daags daaraan , te weecen den 6 van die»aelve raaand . aal door den gcmelden Amman verpacht worden het aoo genaamde Kibbroc»ker Pachtland tot Wachtendonk leggende . De geene , die tot het eene oftc het andere ga»dinge hehbeo , können rieh op de voorfchreeve daagen aldaar laaten vinden, de Voorpraar»den hooren lee7.cn , cn hun Voordeel doen.
VlM . Sachen/ si> rerkarissc m Duisbum.

« * .,ÄÄSSit
IX . Sachen / si> verkaufst ausserhalb Duisburrt.

« ^ ->> r-«d , N > He« ,
gezahlet, und die Austracht qeschehen solle Karuschlllmg küiistigenMarum aug«
<°MM° l°», s° -mtz- M
ten Erbe» Henneckes, oder Ankäuffernvor Martini meE u können , m dem r gedwh-«acht vor sich gehen^ und der Kausschi,sing bezahlet werden soff? lo dandie 2si,f-
ten
nächstens

Y Wochen bet) gedachte»! Immiuck inelben.
re , der kan sich m Zeit von 3 .

^ fj)} m spellen , und ,waren m Piepers Käthen gelegene-
Es habeii dw Obeitt ®pcUem>erfautTt / worüberder Kaufschiffiug auf Mar-

Stuckgen Land , an den «A"
Elches hiemit bekant gemachet, un Fall jemand daran eini-

bezahlet
sichderse'be bey gedachten Erben Flahm , oderdemAn-?a .si ? vvr^ ^ ^ ^ melden muffe , sonsten die Auftracht vor sich gehen , und der Kanfschiüiugbezahlet werven söffe.

E»



■■sass « :

Es wild hrcmit bekant gemacht , baß die Geschwi
'
stere Anna Gertrud , Wittibe Felten ,- und Anna Henrietta Horst , das Haus zum qüldenen Pflug genannt , am grossen Marckt zu We¬sel mit der Ecke gegen der grossen Stadts * Kirche , und grad über Herrn Grohs gelegen , käuflichan sich gebracht haben , und die Kaufschillingeu w nachfolgenden - 4 - Tagen , bezahlet werdenMen , damit >ich ein oder ander, so einiges Mcht oder Ansprachean dein Hause zu haben ver¬meinen mogte , innerhalb solcher gesetzten Zeit , bey obbesagten Slukäuferüiiie» melden , sonstendas Kauf - Prenum ansgezahlet werden köirne .vamen Znrgens deckt van de Ecdielieden vyckerlioff tt-t Cleef , het Huii , ftaande cngelegen tot Emrnenk in de Steenfliaat , waarinhy lange jaren gewoont heeft , gekocht , enis van voorneemen » vm de Kooppenningen binnen den tyd van 6 Weeken te betaalen ,7.ulks alle de gcene , die daarop iets te praetendeeren hebben , mit, deren worden geivaar -fehouwt , omxich binnen dien tyd te melden , rullende , derelve verttreelcen rynde , niet meergehoort worden. . . . . . .Es wird hicimt bekant gemacht , wie daß Johami Seelen , das von seinen Eltcren anqe-irbtes Haus '

, zu Goch in der Steinstraß , einer Scits des Juden Magnus Nathan . ander Seitspettr verhoevtn jun . kantiich gelegen, aus der Hand fteywilllg verkauft habe ; Diejenige nun,so darauf einige gegründete Forderung zu haben , vermeinen mögten , können sich innerhalb 4.Woche» -««- juftificatoms gehörigen Orts ßb p<rn* ftrpttu* [tUnui ange &cn , bau nach txfpirir -Uv Frist keiner inehr gehöret , sondern abgewiesen werden soll.Es wird hiedurch zu jeder,»ans Wisse,rschafft bekant gemacht, wie daß die EbeleutHenrich„nd Entgen Neervorst , den am Dettcueamp nahe bey Meurs so genannten Willemsens Hof ,von dem Herrn Jansen und deflen Et'ben zu Orsoy , erblich an sich gekanfet ; Wenn nun je¬mand auf besagten Hofoder Ansprache vermeinte zu haben , kan sich zwischen St -Martini melden , weilen alsdenn die Kaufgelder abgeleget und ausbezahlet werden sollen .Nachdcme Jürgen Hvfinghof das im Kirspet Voerde , Gerichts Hagen gelegene Derne»-ser - Guch , mit allen dazu gehörigen Parceele » , Recht und Gerechtigkeiten, von denen Kindernweyland Wilhelm Verneis , und deren ehemahligrn Vormündern , erb - und eigentluimlich gc-kaufet , und willens ist , dem Kauf - contraß in Auszahlung der Kaufqelder und sonsten sörder-

blnnen L. Wochen ddatapubiuaümis , bey dem K§mql . Gericht zu Hagen ZN kcaticixen und Zit£ (»uF crV >ch^"bkrhcit hatten diejenige , so P,treeelen von gedachte!» Vrrnemrr - Glich entwe¬der Pfand . oder Erb - Weise unterhabc » , sothane Pfand - oder Erbstücke, binnen gedachten 6.Wochen nicht nur zu benennen , sonderen auch zugleich den Pfand - oder Kausschilling, >"«- wiisjahulch aus dem lluterpsande an Abnutzung gehoben , und wie viel dagegen an contributionmiOfoniltqcn Lasten abgetragen , deutlich anzuzeigen, mit Der ausdrücklichen Verwarnung, daß De*neu Nicht senden , oder nicht /irrenden credheren und Pfand - Jnhaoern , nach Ver¬lauf obgemelter 6. Wochen , ein ewiges stiüschweigen auferleget seun , und sie mit ihren Forde¬rungen mcht gehöret werden sollen.
x Sachen / fo zu verpachten ausserhalb JDmtjbmtf.

s h tPl e Erbgenahmen von Ryswick thun hiemit kund, wie daß sie Vorhabens seynd , ihre inrtnJ ’er. iKiedsteege bey der so genannten Regnit. gelegene Weyde , die PielenWeideMeistbietenden publiti auf gewisse fahren zu verpachten: und gleichwie darzuDonnerstag den ;o. Qä,bris a . c und »warn der Ort zu sothmier Verpachtung , zu Reetz denhnrfln0 t>em Stadthaus Über , ausersehe» , als wollen die darzu Lust - tragende sichal-
Mg chun

^ """^ Um 3 ‘ ltßf ' rmsinden , and nach vorliegenden Coudumntn , die Anerpach-
XT . ®dbcr / sä ;u verleyhcu ausserhalb Duwbmcs .

inIJÄ ™ Lbef ^»" tenschen Stadts - Cammerey über r°»- . Rtb 'r. Bestand ist , undsolcher ingesolge Vctordnung auf ein Jahr rcntbahr untergebracht werden soll , als wird solches
Hieink



tjiemit betant geinacht , dainit diejenige , welche solchen allenfaks gegen pro Cent auf ein Iahe
zu negetWren belieben Ilwgten , sich fordcrsamst bei) dem Herrn Commijfarip Loci nt Hermann ,
oder E- E. Magistrat melden tonnen.

Wer Lust bac 70° . .iitftfr . , gegen eine gute Hypothek zinsbahr, zu »^„ //rm , der wolle
sich bey dem Scheffen Sandhövel zu Appeldorn melden , und von demselben nähere Anweisung
gewärtigen.

Dem p»Mce wird hi .'mit betaut gemachet,daß bey dem Gemeinheits- Vorsteher ,
Henrich Reveling , La ^. ?tthlr. Gelder rentloßliegen, welche gegen Hypothequen
nungs - massige Versicherung und Landes - iibtiqe Zinsen nntergebracht werden sollen . Wer nun
selbige zu negotiiren gesinnet , kan sich >e eher je lieber , bey obgemeltem Gemeinheits- Vorsteher
Neveling melden.

Xll . Citatio Cr «Jltorum auflet^ H) J)uiöburft.
Alle diejenige , so an den Bude! des in Orsoy verstorbenen Leonhard Loos , etwas zn for¬

deren haben , können sich daselbst bey Wilhelm Hüffen , qua c.urator . in Zeit von 6. Wochen
fub poena perpetut ftknui , mit ihre » rechtmässigen Forderungen angeben .

Nachdeme hey dem Königl . Gerichte zu Cranenburg , über das Vermögen der Wittiben
des abgelebten Rentmeistern Borghertz zu Cranenburg , comurjus eröffnet und Edieiaiis ci¬
tatio ergangen, auch dadurch alle diejenige , welche an besagtes Vermögen eine gegründete An¬
sprache zu haben vermeinen , auf den - s . Hovembrhhujus ami , des Morgens (Glocke 8 . auf

habende
özufassen ,

* .
öffentlich be¬

tank gemacht.
M Sachen Creditomm . wieder die verstorbene Wittibe Koblgärtnerinne zu Schwelm ,

ist ein Verfahren in puntio preferentt * zwiiche» denen sich angegebenen cnditoren und ungeordne¬
ten Interim ! - Curatortm erkaNt , Ulld Terminus dazu auf de» i lteN Hovembris a - Vormittags
lim 10 . lU) ir , zu Schwelm aufm Rahthause pr*feitet -, ®g werden demnach sämtliche c. redhores
fiicmit abgeladcn , sich zu solchem Ende zu melden und ihre habende Nothdürften , dem cod,u
Iriderhiano gemäß , fub psena precluji , vorzustellen.

Nachdem der Maurer Hendrich Arntzen vor kurtzer Zeit mit Lobe abgegangen , und denn
dessen hinterlassene Wittibe mit ihren credit»re» m liquidem gesinnet ist , als werden alle die¬
jenige , welche eine gegründete Ansprache an gedachter Wittib Arntzen zu haben vermeinen , hie¬
durch abgcladen , um ihre Forderungen vor dem u . Novembris bey dem Dogdten und Scheffen
Pliester zu Ringenberg schriftlich einzugeben.

Demnach in Sachen Erben Hackenbrach zu Collen , contra Erben Goldenberci ;n Langer-
feld remiteitet, und die Unheil den 10 . Decemhm « , p . pure allergnädigst bestatt .get wor-

spräche /^«--ren , - . „
Ilten Novembris anni Vormittags

"
um

'
lo^ uhr , aufm Rahtbau ^ . . —•

ret , und Creditonbus mjungmt , ihre Forderungen -» diho Termini i f il Schwelm pnfigi-

biren.

' J lxna Pr*cluß , », iu]ui-

XIII. ADVERTISSEMENT .
„ rrr, dieienme , welche zur Rachlassenschafft des in Wesel , Anno ui7c, wohn - und seßhafft

8'aufhandlern , Dieterichen Van Mönch , als nächste Erben -, oder credttore » , sich
etien xaufyanvni '^ imö , t,n, bem Hx,eichen

zu melden , und von
i wie sie eine , zwischen

,, . . . rüder . im ^iahr 1678 -
dnrck einen Vergleich auf IN - Misst -. ^ '^ irte Schuld , wansie wollen , erhalten können , oder
im Fail des Ausbleibens , die nicht erfolgende Zahlung sich selbsten beymeffen müssen .

Awcyter AnhE '

gewesenen xaumwwu, , ^ . ,
uaiißcim können , werden ermahnet und ersuchet , bei , dem tw,,». ' -

- rächt, im Dest - nnd Stadt - Recklinghausen , Cöllnischen 0̂
"
- -*<f?ou

demselben die Anweisung und Nachr cht einzuhohlett , unbtit ^ l

«hme geinelten Van Mönch »nd canonicum Adolph, „
' "?mMgen, wie |t

-
Schröder Jahr 167%.
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Fwcpcer- Anhang
Nucd . XLMI . Dienstagö den r8 . OÄobtl 's 1749.

Zu dem DuisbUrMM ^ 66reüe . und InrelHZcnkr . Zettel.
' XIV . Sachen / fo ;u verkaufen ausserhalb Duisburg.

Ans Sonnabend den r . Novenibris 17+9 . 1 Morgens um 9. tthr , sollen jh Diller an des
Cchcffen Willeni van Ackens Behausung , vi decreüßb data Goch den 1 ? . otubrn 1749 . jumöffentlichen Verkauf , in Pchuef der in extcmnns ^ /renden verschiedenen cnditenn , pn ohü-
mndis judUaiit allgehangen , und 14 . Lag l>ernach dem meistbietendenjugeschlagen werden eini¬
ge zum . Brand ausgestocheneSchlage dicken haubahren Unter - oder Ervhottz , so wie selbige in
dem beym hochabelichenHanse Hamm , Rechter - Amts Goch, gehörige Holtzgewächse tn Blöcke
ausgeseyet , und gezeichnet sich behnden ; wer anzukaufen Lust hat , kan sich auf vbbesti,mutt Zeitund On einsinden , vorher aber die Listen in vor Gerichtschreiberey zu Goch , und zu Biller bey
obgedachtem Willem van Acken , auch deni Pachtern aufm Hause Hamm , Gerret Stoffel» ein-
sehen , und sich die Anweisung thun lassen.

Word bicrmede een tegelyk bekcnt gemaakt , idat den 17 . derer , ten twee umen nade *
middag , in de Hecrlykheid Baerlo , Lande van Kelfel , len hniZe van Jochem Beurfcheni .yoor die van de Laat • Bank van dt Borg ßaerlo , in twee Zitdaagen ev met uitbrai}dendeKaarzen , aan de tnceftbiedende zullen verkocht worden een Ruis cn Moesgaarde , gelrgennaallhet Kerkhof aldaar , mitsgaders een klein Huis mtt een Koolgaarde , zoo als cok eenfiukje Bouwland , in datzelve Dorp aan de Bong gelegen , en zoo groot en klein . als zyneVooren en Paalen uitwyzen , en eindelyk eene Weyde van twee Morgen en een viercndcel ,uit de Grote Bonding , lemand genegen zynde , om de gemelde Parceelente koopen , können«er beftemder tyd en plaatze de Conditien en Voorwaarden booten letzen , en hun Voordeeldoen .

Den zj . O &oherzal Gcertruy Coudyk , binnen Raayen , vrywjllig publyk eenige Ge*-reede Goederen verkoopen.

2 (" ' u2* iu { * • * >4. S klick schweres Dich »hngcfehr befcharen kan , ist bet) der erste»
o. .n / • i4°° . Rthlr. gelausten ; solte nun jemand daraus ein mehrercs zu biete»
o»!hw 0fn v i 1 oMc ^ ^"s den 5. Rovcmbris, des Nachmittags um *. Uhr , zu Rees an derbei Herrn Sicrctarii von Dorsten , bky Anziindung der dritten Kcrtzc melden , undden Zuschlag, mit Vorbehalt allergnädigster Ratification gewärtigen .

Lobrinckschen , unterm Amt Rees gelegeneHoweqensche Weyde - Gründen , dieMaethe genannt , soll auf den y. anstehenden Monats Novenibris , die zweyte KergWer darauf etn mehreres zu bieten Lust tragen mögte , wolle sich auf benieste Zeit ,
melden

um r. Uhr , zu Rees an der Behausung des Herrn Statur» von Dorsten
noch jemand auf die in Rees am Marckte gelegene schöne Behausung des Herr»

und Än '"^ rereS zu bieten Lust tragen , der wolle sich bey Msbremmng der dritte», »n k-» ,-» m IT i« uiarti cn» , vrr wvue lim oey «UVV. »» . .« . .»
bdufnna

^
hu ^ ' "Uf den s . Novembris, des Nachmittags um r . Uhr , t" der Be-
n^ ^ drn seerttarii von Dorsten melden , die Borwarde» hören verlesen , und dein^ «finden nach , den Zuschlag gewärtigen .®C (̂ en / sö 5» verkaufen oder zu verpachten ausserhalb Duisburg.

,„,_,Na^ deni die Halbscheid des zu Eppendorf , im AM Bochum gelegenen Kohtbergwercks ,dem meistbietenden aus fterer Hand zu verkaufen , oder aber von 6 zu 6 Jahren zu
bi#hii$h ^ ^ et ' wird ein solches denen ru ein oder anderm kust - tragendeil solchen Endeshiedurch kund und zu wissen gethan - gestalmi sich bey dem Königlich- Preußischen Sergeanten

in

Die bey Domick , in der Hetter gelegene WeiiMh « . Weyde , so von allem Beschwer Mid

t



tu Wattenscheid / Herrn Sasse , alS welcher aufein oder andern Fall hinlänglich bevollmächtigetist , um von selbigem die Kauf - oder Pacht« conimones zu vernehmen , und de» i * . und z-.otiobrit anmelden zu mögen.
Es sollen bey Jacobe Te Kamprn Creyfeld , einige Haus - Mobilien , nebst dessen Gatt,denz . Noventbris eurr. anns , bey Johannes Nidders , plus offtrtnti , verkaufet werden.

XVI . Sachen/ so ;u pcppachten ausserhalb Duisburg.Mevrouw de Weduwe van wylcn den Heer Jultitz - Direiäor van Motzfeldt, is voor-• eement , «m haare Bleekery in . Cleef, gelegen acht« deszelfs Wuis aao 4c Kermeidaal, me»Hui« . Looghuis , Hof en verdere nodige Tocbehoor , uit de hand de verpachten, ten eindeom op aanÄaande Paaflchen des Jaars 1750 . aanvaartte können worden. Die genegen mag¬re zyn , om de gemelde Bleekery te huuren of te pachten , kan dczclve kamen bezichtigen ,en zieh hy voorgemelde Eigenareffe aangeven .Es wird hiemit betaut geiuachet, daß ein anderwerter terminusznr öffentlichen Verpach¬tung der im Kirspel Halver gelegenen Lvelkircher - Mühle und dazu gehörigen Leiches , nebst demGraßgewachs , auf Dienstag den *8 . dieses, in Breckerfelde aufm Rahthause , des Vormittagsptfigim morden; wes Endes die zur Anpachtung Lust - tragende sich alsdenu einzusinben haben .Jli dcr Schlüterey Calcar , M das Zehr - Schiff von Grieth auf Wesel , die Zcither pgcht-loß gelegen ; da aber dieses Stuck , laut Befchl vom 16. oHohns c . auch untergedracht werdensoll , als wird solches dem pMc* hierdurch bekam gemachet , damit diejenigen , so zu An«Pachtungdesselben gesiimet seyu, sichdeni . Novcmb, des Nachmittagsum 1 . Uhr, zu Calcar bebdem Autfc - in,fjn(t*T Seehauselt ntetden , die ctmiitiones rinsehen , und ihren Votthm suchenkönnen.
XVH. Citatio Creditohmvaufterbolb

Demnach H^ nTefiamemarias dcs MN , , « u-«»burg.
iir Soest , Johannis Emefti Piper , die «KitSt ZlnftZT “ "" b^ benen Herrn viearii
angenommen , und sich geäinletthat , daß

i ht’, ê c>0 le&“ v invtntam
vicht hinreichend ist , und dieserhalb bey
per dterttum V0IN ry hujus , cancUrfos erkant worden nfä HMM-h.« « fr« ^ Ukyen ZU Tvest ,
rkarii Pipers Credit Orts hierdurch «töMtor abqeladeu , daß sie in 3e,? vmt5 ® ! ! ! ? ’ '^ CPPB
drey , als den zz. septembrU für den ersten , drev , als d,n iDom/n
drey , als den 3 . sovemt. für den 3ten Termin ptrcmpJZrw rechnen , tedesmahl̂ mü,,̂ «
Glocke 9. , in des Afiums Müllers Behausung zu SoeU im-- DviinittagS
Mm , MM . 4 PrmM . m « Ä ! ÄteSÄBtkantillls und Ucttm in abj!,fassendem Prroritats - Urtheil aewartiac, . bieiSe S

- nphrnrhf . hrtm<> ni- da,
"'

, - M solches hiedurch zu

Jannuarii 1750 . Vormum»» „v - , «»v»
ptrpttm Jiltnut , mit gnugsamen OtcumtntmjußtficiUXl , Uno nachmma-

°
rül111 ^ « 10)1 , ?«■» •*

Priorität! . Urtheilgewärtigen sollen. ; Looum Ul abzufasseuder
Nachdem bei) dein König!. Im. Jußig. - m'o crsmimi. Zoiu.u «v,

cmiitorts . so <ttt b?rtctJ Egeleuten Joh . Mio Tl'intgen Tangen ft», ™/ 1 ^ rirs , Wider sämtl.
oder Anspruch zu haben vermeinen , citatio Edianih erkam, und daselbst Forderung ,
ihn ihrer Forderungen , » rmmus auf Mittwoch den ic x „Zß,t l ProdHtl‘°» . und jußißu -

twn> 9(i)4m a.4*". »-am« tarn mm I m Ä »ÄrÄ "
«i ‘“
geben



^ ■iü -V

« kn , in aedachtei» tirmhu . des Vormittags um y . Uhr , |u Meurs aufm Nahthause sich zu
oestellen » und ihre Forderung behörig zu jußtficiven , mit der Verwarnung , daß nach Ablauf deS
Termini . Att* für geschloffen geachtet , u »d diejenige , so ihre Forderungen «d Aß * nicht ge¬
meldet , oder , wenn gleich solche» geschehen , sie doch benamlten Tages sich nicht « stellet , und
ihre Forderungen gebührend iuflificixet , nicht weiter gehöret , vo » dem Vermögen abgewiesen,
und ihnen ein ewiges stillschweigen auferlcget werden soSe . Wornach sich also dieselbe zu achten.

Nachdem bei) der hvchloblichen Elev - und Mariischen - Regierung über des abgelebten
Kriegs - Rams und RegierungS * sw««w ; Melchers N .rchlaffenschafft Comurfm eröffnet , und
Ediftaiis cita/io ausgefertiget , so werden mittelst derselben alle diejenige, welche eine gegruudete -
Ansprach an besagtes Vermögen zu haben vermeinen , auf den ijten oßobns an . curr . abgela -
ttw , um alsvenn t>*»a p^fetui fiUntii zu erscheinen , die in Händen habende Documenta
ruftificatttn ihrer Forderung ZU produdren , und dieseinnachst l°cum in abzufaffender Prioritats -
Urtheil zu gewämgenz Als wird solches jedermänniglich nochmahlen zur Nachricht bekant ge-
macht.

xVIII persohnen / fö inh » skiret ausserhalb Duisburg.
Als eine starcke Bande Bettel - oder vielmehr Diebes - Gesindel , welche sich vorhin eine

Zeitlang in dem Veen und Tonsbeckschenaufgehalten , bey Gelegenheit der Ginderichschen Kirch-
meffesich nachdem Amte Büderich hingezogcn, und ln dasiger Gegend den Landmann zu plagen ,und sehr mitzunehmen augefangen,hat die Obrigkeit daselbst darauf sieiffig,« viFi/si'en lassen , wo¬
durch es denn geschehen , daß am - ten dieses , bald gegen Abend , diese Bande ohnweit derCöll -
nischen Grenzen in einem Gehöltze , alivo sie sich gelagert , betretten worden . Diese saubereGesellschafft bestünde nach Angebcn derer darauf abqesandten Schützen , in drey Kerls mittel -mässlger Statur , worab zwe» mit blauen Kittels , und einer mit einem gelben Camisohl beklei¬det , dan drey Jungen mit greisen zerplackten Kittels , und fünf Frauen - Leute mit vier Kinder.Nachdem aber dieselbe die Schütze allzufrühe innen worden , haben sie alle die Flucht ergriffen ,jedoch sind davon drey Frauen - Leute mit denen Kindern wieder eingehoblet , und nach Büde¬rich zur gefänglichen Haft gebracht worden , die übrige aber sind ins Cöllnische nach dem DorfMenselen tchappüet . Die erste mm dieser Frmien - Leuten nennet sich , dem Angeben nach,Elisabeth Peters , seye alt j *. Jahr , geheyMet mit einem Soldaten vom löblichen Grastich-Wiedschen Regiment von des Herr» Capitains von Tümplings- Companie , Rahmens Johan-
«

e , . fi . -a 11nb hatten ihre Eltern am Gravcnbcra zu Gerresheim bei) Düffelvorss gewoh-ner ; ne ist rienier Statur , mageren gelblichen Angesichts, grauer Augen , brauner Haaren , hat«n elnen braunen tuchernen Hemd - Rock , mit blau Fisellem Band besetzet , und darunter«u gesteeiftts kalminckeu Schnurleib , einen dito Rock , und blau und weiß geblühmtes
,, u<2/ unb aüj bem Haupt eine roth und weiß qeblühmte Chine Nebel - Kappe , mitoiau Fisellem Band gebordet . Die andere Maria Peters , welche eine Schwester der erste?!,Soldaten , Rahmens Johann Henrich Kogel , vom ehemahlige» löblichen Alt,

« m r , Cb(n Regiment , und des Herrn Hauptmanns von 'Petzinqers - Compagnie , gel>eyrachetund vor diesem mit allerhand knrtzcn Maaren über Laird gangen , ist n - - Jh Jalskflit » langer schmaler Statur , länglichen Gesichts , so voller Sommer - Flecken und Pocknmbe»,
I.« ^ e

„
m. &rmm tuchernen Hemd - iliock , mit blauen Schnüren am Halse und au den Acrme-

«5 .
, emen braunen , und darunter einen kiincke ! - blauen tücherueu Rock , bey fich habend

britto * 1ll n{,er > lind wäre sie auch Mutter von zwei) derer entspronamen Jungen . DieSophia Janffcn , oh,»gefehlt) . Jahr alt » eine Soldaten Tochter aus Bonn , ist
öligeren in etwa Pocknarbigcu Angesichts,,redet eineaemeine Collnische

stenenÄn̂ ^ '7 ^ ^ ha : blaue Augen , weißlicheHaare , ist bekleidet mit ^ /u/blauenDania-
ftma ^ l

,
mö eil,er örmiiiücheii Miselaner Schurke , hat bthüch ein kleines Kind von

bohren welches sie vo»r einem ^ daten aiis Colin , Naamens Johannes , ge»
ber jemand finden, der ZUM Beschwer dieser inbafnrten etu as aazngeben wisse ,Dm « i,i U « / n*> « ttaimai*» Per

Nachdein



Nachdem vor einher 3ett ein an» dem Kochnischen, Duffs Bischlcben gebuhttiger Kerl ,Rahmens Johann Hargmanu , kurzer Statur , und schwarzer Haaren , bishero als Knecht aufdem Hause Bruch gedienet , wegen einer dem Angeben nach gefundener und verheelter goldeneirNhr , in Hattneggcn nmftiut , und in Amßo sich die Kehle , mittelst drei) , jedoch mißlungeneSchnitte , abzustechen ,» »<•» .■/,'cot , mithin gedachte Uhr , bishiehin , wegenvcrvielter ^ i^ Uo>» desinquifiti . aller gethaueu Untersuchung ohirerachtet , nicht zum Vorschein kommen wollen ; sowerden alle Gerichte , fab obi .idone redpnca , geziemend requinxet , wenn etwa zum Beschwerdes injuißd etwas conßiww , oder auch ramm der verbrachten goldenen Uhr , einige verdächtigettidiciaStd) äusseren wurden , solche zu l-m, „ruug der inquifition, dem Königlichen Richtern zuBochum <xlijnt*rj»u - Amtsverwalter zu Hattneggen anzuzeige».
XIX . ADVERTIJSEMENTS .

Nachdem ein gewisser aus Ostindien R«<w » ; rteL’ Koch , Rahmens Johann Caspar Wol«ter , bei) seiner Reise »acher Berlin , oder Wittstock , in hiesigem Amte Wesel kranck worden»und verstorben , so hat man von Gerichts - wegen dessen bet) sich gehabte Sachen invemarißxm ,und den verblichenen Cörper ehrlich begraben lassen ; wenn nun jemand seyn mögte , so zu desverstorbenen wenigen Verlassenschafft , sich durch beglaubte docummta quaiifidxcn köitte , hatteei» solcher sich vor dem i . uecembris 1749 . bevm Gericht zu Wesel zu melden , Massen nachsolcher Zeit , über die vorhandene nftcic» , nach Landes - Rechten , dijpomxtt werden solle.Es wird denen Liebhaberen der Muße bekam qemachet , daß bei) dem organißen Doemingzu Schwelm, Clavier - Sücker , VI, partien beflebent» in Adagio , Allegro , Arien , Menueten , Po -lonoifen , Pourlesque , P '
opolsky . Cliquen , Mitrckys zu befOlllllien sind ; der Pikiß V0II gemeltcll Par¬tien t |l I . sstthlr . i r . Stüber .Da in Sachen fifd contra EheleutenWesterbusch und dessen gewesener Baumeister Gehr»mann , ex Protocoüis eine rechtlicheUnheil abqefasset und solche zu pnbiuixm aUergnädlgst befoh¬len worden ; Als wird dazu Terminus aus den 6 . Noyemhu . Nachmittags um 1. Uhr , zu Ca¬strop an des Herren secretarü Gielen Behausung , in ju .thio anderahmet, «uv der ausser La»,des wohnender Gehrmaim hiemit abgeladeu , mn ad audkndum pubiicari aus Zeit und Ort zuerscheinen , in Ausbleibmigs - Fall aber damit in contumaciam verfahren werden solle.Rachdeme in des vor einiger Zeit zu Xanten verstorbenen Arnolden SchmithansenVer¬mögen conettrftts entstanden , und Ediüaiu citmio creditorum erkaut und ausgesertiget , auchdaselbst und zu Büderich angeschlagen , mithin mittelst derselbe» Creditmn auf den n , Decem-bris dieses Jaurs , des Vormittags Glocke 9 . dahin aufm Rahthanse ad Uquidandum ädretworden , als wird solches hierdurch zu jedermanns Wissenschasst bekant aemaclxt .Wurden die Eigenthi

'
imer der in der Stadt Sevenar annvch befiudlichcn 4 . Wüsten-und 6. Brand - Stellen , sich inner Jahres Frist zur Bebauung dieser Plage , nicht degne-men , so sollen sie derselben verlustig erklahret, und solche an anderen unentgeltlich eingeräumetwerden ; Wie dan diejenige , so zu bauen Lust haben , sich nach Umlauf besagten Friste » bc»mMagistrat melden können , da ihnen dan nicht nur die Plage gratis , sondern auch noch dabe-neben die auf den Brand - Stellen flehenoo Feuer - sodtutt - Gelder angewiesen und bezahletwerden sollen.

_ _- . - - —
. ^ . „nv Ehlich Eingeftgnetevom n . b'6 24. Oftob . in Cleve.XX . ^vPU 'rre unv iLy

{ mit Anna Mana Demim. Johann HenrichBei) der Mor-mitten Genmm ,^ ^ ^harmaNaM , Wittibe Sicks.Schutte Wittiber ,
^ Lmgesegnet« vom 17. b>s 24 , Oftobti» in Wesel.xxi . Copuiirtc un

Sckoorts ans Königsbergin Preussen , mit AlcttäDev der Lutherischen Gememe , ^ Eberhard Buttwegh , mit Katharinavan Brugh.* -
. . - —- ■ ■ I —

- ——rr : .,, zu bekommen UN König !. Addris - Comptoir, und bcy allen
. Diese

Post - Ämtern , das Stück vor i . mch i . viertel Stüber.
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